
Empfänger Unbekannt

Nimm es wieder, Nimm mein ganzes Herz.

Nimm von mir meinen Weltenschmerz.

Du hast es doch schon einst getan.

Deine Liebe tät mir´s ersparn.

Nimm es wieder. Meine Liebe.

Dir ist sie was wert, doch keinem Dieb.

Du hattest sie geschätzt hoch wie Gold.

Ich bin dir mehr gesonnen als hold.

Nimm es wieder. Nimm meinen Geist.

Die Ignoranz foltert es ganz dreist.

Du hast ihn verehrt mit den Fehlern.

Dein Dasein macht mich wieder stählern

Die Bitte: Empfänger Unbekannt.

Da löscht nie jemand den Seelenbrand.

Heiß verbrennen tut nun all dies.

Ich suchte dich, versteh, wenn du´s ließt.
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